
Vorwort der Herausgeber

Neun Jahre nach dem Erscheinen der Erstauflage freuen wir uns, eine aktualisierte
2. Auflage dieses für die Praxis der Strafverteidigung so wichtigen Bandes der Gelben
Reihe präsentieren zu können.

Längst steht der Begriff „Internationales Strafrecht“ nicht nur für das traditionelle Straf-
anwendungsrecht der §§ 3 ff. StGB, sondern auch für die insbesondere strafprozess-
rechtsrelevante Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte
(EGMR) auf der Grundlage von Individualbeschwerden gem. § 34 EMRK (s. Teil 1),
ferner für den Rechtshilfeverkehr in Strafsachen mit Staaten innerhalb und außerhalb
der EU (s. Teil 3), für das Völkerstrafrecht, das an den Internationalen Strafgerichtshö-
fen der Vereinten Nationen Anwendung findet (s. Teil 5) sowie für strafrechtsrelevante
Tätigkeiten von Kontrollausschüssen der Vereinten Nationen (s. Teil 2) und diverse Tä-
tigkeiten europäischer und internationaler Ermittlungsbehörden (s. Teil 4). Jeder Straf-
verteidiger und jede Strafverteidigerin kann gezielt oder unverhofft mit diesen speziel-
len, für sich genommen nicht ohne Weiteres zugänglichen Rechtsmaterien in Berüh-
rung kommen. Sie werden in dem vorliegenden Buch einen hilfreichen und verlässli-
chen Leitfaden und Ratgeber finden. Auch für Staatsanwaltschaften und Gerichte dürfte
vor allem die minutiöse Darstellung des die Praxis in Deutschland häufiger beschäfti-
genden Rechtshilferechts eine wahre Fundgrube sein.

Wie bisher hat Robert Esser, der mit der Rechtsprechung des EGMR wie nur wenige
vertraut ist, die Teile 1 und 2 bearbeitet und auf den neuesten Stand gebracht. Heiko
Ahlbrecht hat seine Bearbeitung von Teil 4 fortgeführt. Die Aktualisierung des auf über
300 Seiten angewachsenen Teils 3 lag jetzt ausschließlich bei Klaus Michael Böhm, der
als Richter am OLG Karlsruhe selbst an wegweisenden Entscheidungen im Bereich des
Rechtshilfeverkehrs mitgewirkt hat. Er hat sein Augenmerk besonders auf die neuen
Rechtsentwicklungen gerichtet, darunter auf die Europäische Ermittlungsanordnung.

Aus dem Kreis der Bearbeiter ausgeschieden sind Heiner Hugger und Michael Rosen-
thal, denen für ihre Mitarbeit an der Erstauflage noch einmal herzlich gedankt sei.
Dieser Dank gilt auch Stefan Kirsch, der ebenfalls ausgeschieden ist und die Darstel-
lung der anwaltlichen Tätigkeit an den Internationalen Strafgerichtshöfen Franziska
Eckelmans übergeben hat, die hierfür als ehemalige Legal Advisor der Appeals Divisi-
on des Internationalen Strafgerichtshofs in Den Haag geradezu prädestiniert ist.

Allen Autoren sei für ihr Engagement gedankt und dem Buch der Erfolg gewünscht,
den es verdient.

Im Oktober 2017
Passau Werner Beulke
Berlin Alexander Ignor
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